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Der Frühling ist zwar schön, 
doch wenn der Herbst nicht wär, 
wär zwar das Auge satt, 
der Magen aber leer. 
 

Friedrich von Logau (1604-55) 
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I. Herbstveranstaltungen 2008 – es gibt noch freie Plätze 
 

Datum Veranstaltung AKH IngKH freie Plätze 

11. November 2008 Schäden aus Sicht eines Sachverständigen II 5 5 BV / WS / SSz / Standsicher. ausgebucht 

20. November 2008 PRAXISTAG Putz 4 4 BV + 4 WS 3 

27. November 2008 VOB sind beantragt 38 

11. Dezember 2008 Barrierefreies Bauen sind beantragt 33 
 
AKH = Architektenkammer des Landes Hessen   BS = Nachweisberechtigung Brandschutz SSz = Nachweisberechtigung Schallschutz 
IngKH = Ingenieurkammer des Landes Hessen  BV = Bauvorlageberechtigung  Standsicher. = Nachweisberechtigung Standsicherheit 

WS = Nachweisberechtigung Wärmeschutz 
 

 
Veranstaltungsort: CASA Konferenzzentrum 63755 Alzenau-Süd   Zeitraum: 14.00 – 18.00 Uhr. Teilnahmegebühr 20 €. 
Wir beantragen zu jeder Veranstaltung die UE / Punkte der Ingenieur- und Architektenkammer des Landes Hessen. 
 
 
 
 
II. Veranstaltungsrückblick 
 
 
 

14.10.2008 „EnEV Software-Vergleich“ – Herr Dächert / Herr Lepper 
16.10.2008 „Der demographische Wandel – Chancen für den Bau“ – Herr Dr. H.D. Krupinski 
 

Im Oktober hatten wir die Freude  2 sehr schöne Nachmittage erleben zu dürfen. Dafür möchten wir uns bedanken!  
 

Wir danken  den 82 Teilnehmern unserer Fortbildungsveranstaltung "EnEV Software Vergleich" wie den  
85 Teilnehmern unserer Veranstaltung "Demographischer Wandel - Chancen für den Bau" für Ihr Interesse und Ihre Begeisterung!  
 

Weiterhin danken wir den Referenten Herrn Dächert und Herrn Lepper (EnEV) und Herrn Dr. Krupinski (Demographischer Wandel)  
für Ihre interessanten und kurzweiligen Vorträge!  
 

Herrn Langensiepen von Hottgenroth ETU danken wir für seine Unterstützung am 14. Oktober 2008! 
 

Den Damen vom CASA Konferenzzentrum in Alzenau-Süd gilt unser Dank für deren nette Betreuung von uns und unseren Gästen! 
 
VIELEN DANK! 
Ohne Sie alle wären diese Veranstaltungen nicht möglich! 
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III. PRAXISTAG Putz 
 
am Donnerstag,  
den 20. November 2008 

 Referent:  
Dieter Amend / quick-mix 

 Veranstaltungsort:  
CASA Konferenzzentrum  
in 63755 Alzenau-Süd 

von14.00 Uhr bis17.30 Uhr  Teilnahmegebühr: 20 €   
 
 

1. Der richtige Putzgrund 
Mörtel und Mörtelarten nach DIN 1053 
Die Verarbeitung von Mauer- und Dünnbettmörtel  Interessiert Sie diese Veranstaltung? 

 

2. Rissrisiken für den Aussenputz     Noch sind Anmeldungen möglich 
durchfeuchtetes Mauerwerk      www.zellerporoton.de Veranstaltungen 
Mauern bei Frost      anmeldung@zellerporoton.de 
fehlendes Überbindemass     Tel. 0 60 23 / 97 76 41 
offene Stossfugen, Ausbrüche, Löcher    Fax 0 60 23 / 97 76 70 
nicht abgestimmtes Stein-Putz-System     
fehlerhafte Bauteilanschlüsse    4 / IngKH 4 BV / WS 

 

3. Putze auf Ziegel Mauerwerk 
Aussenputz / Innenputz 
Putz in Feuchträumen 

 

4. Algen und Pilze auf Fassaden 
Entstehung von Mikroorganismen 
Vermeidung von Befall 
Beseitigung von Algen und Pilzen 

 
 
 
 
IV. Das Aufmass – Planung und Abrechnung nach VOB / C 
 
am Donnerstag,  
den 27. November 2008 

 Referent:  
Dipl. Ing. Ralf Schöwer 

 Veranstaltungsort:  
CASA Konferenzzentrum  
in 63755 Alzenau-Süd 

von14.00 Uhr bis17.30 Uhr  Teilnahmegebühr: 20 €   
 
 
 

Das Aufmass in VOB und HOAI     Interessiert Sie diese Veranstaltung? 
Vertragsrechtliche Aspekte      Noch sind Anmeldungen möglich 
VOB/B und VOB/C       www.zellerporoton.de Veranstaltungen 
HOAI, § 15 Leistungsbild Objektplanung für Gebäude   anmeldung@zellerporoton.de 
 

Das Aufmass zur Bestandsaufnahme    Tel. 0 60 23 / 97 76 41 
Übersicht verschiedener Messverfahren (Handaufmass u. a.)   Fax 0 60 23 / 97 76 70 
Technische Hilfsmittel (Fassadenaufmass, 2D-Aufmass, 3D-Aufmass)   
 

Das Aufmass zur Abrechnung von Bauleistungen nach VOB/C  AKH Fortbildungspunkte sind beantragt 
VOB-Systematik (Innen- I Außenbauteile, massige Bauteile)   IngKH UE sind beantragt 
Grundregeln, Genauigkeitsstufen 
Gewerkebezogene Darstellungen zu Betonarbeiten, Mauerarbeiten,  
Trockenbauarbeiten, Fliesenarbeiten 
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V. Barrierefreies Bauen 
 
am Donnerstag,  
den 11. Dezember 2008 

 Referent:  
Dipl. Ing. Gudrun Jostes 

 Veranstaltungsort:  
CASA Konferenzzentrum  
in 63755 Alzenau-Süd 

von14.00 Uhr bis18.00 Uhr  Teilnahmegebühr: 20 €   
 
 

Vortragsinhalte 
Vor dem Hintergrund der durchschnittlich immer älter werdenden Bevölkerung, der wachsenden Selbständigkeit behinderter Menschen 
sowie der aktuellen Gesetzgebung ist Barrierefreiheit eine unerlässliche Planungsdeterminante für Gebäude und öffentliche Stadträume. 
 

14.00-15.00 Uhr 
Barrierefreies Bauen – Nutzen für alle 
Belange mobilitäts- und sinneseingeschränkter Menschen 
Barrieren in Gebäuden und im Stadtraum 
 

15.00 – 15.30 Uhr Kaffeepause 
 

15.30 – ca. 17.00 Uhr 
Regelwerke für barrierefreies Bauen 
(Behindertengleichstellungsgesetz, Bauordnung, DIN-Normen 18024 und 
DIN 18025, Stand der DIN E18040) 
Bewegungsflächen, Niveauunterschiede, Durchgangs(roll)breiten, 
Kontraste, taktile Orientierungshilfen 
2- Sinne - Prinzip 
Flucht- und Rettungswege 
 

Diskussion und Gespräche 
Ende ca. 18.00 Uhr 
 
 
Interessiert Sie diese Veranstaltung? 
Noch sind Anmeldungen möglich 
www.zellerporoton.de Veranstaltungen 
anmeldung@zellerporoton.de 
 

Tel. 0 60 23 / 97 76 41 
Fax 0 60 23 / 97 76 70 
 
AKH Fortbildungspunkte sind beantragt 
IngKH UE sind beantragt 
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VI. Ermäßigungssystem für die CASA Veranstaltungen 
 
„Das Wissen ist das einzige Gut, das sich vermehrt, wenn man es teilt.  
Wer nichts weiß, muß alles glauben.“      Marie von Ebner-Eschenbach 
 
Für unsere Herbstveranstaltungen im CASA Konferenzzentrum 
haben wir ein Ermäßigungssystem entwickelt. 
 

Die Teilnahmegebühr beträgt 20 €. 
 

100 % Ermäßigung, wenn der Teilnehmer  
im Erziehungsurlaub / im Praktikum / im Studium / arbeitslos ist. 
 

100 % Ermäßigung, wenn der Teilnehmer  
in den letzten 6 Monaten ein Bauvorhaben mit ZELLER POROTON ausführte / plante. 
 

100 % Ermäßigung, wenn der Teilnehmer  
in den nächsten 6 Monaten ein Bauvorhaben mit ZELLER POROTON ausführt / plant. 
 

50 % Ermäßigung, wenn der Teilnehmer  
nicht allein zur Schulung anreist sondern die Umwelt schont und eine Fahrgemeinschaft bildet.  
 
 
 
 
 
VII. Messen im November 2008 
 
15. + 16. November 2008 Umwelt 2008 Hanau 
Congress Park Hanau, Schlossplatz 1, 63450 Hanau 
 
 
 

 
 
 
 
 
VIII. BAU 2009 - Ausblick 
 

 
 
Europas führende Fachmesse für Architektur, Materialien und Bau-Systeme  
für Industrie- und Objektbau, für Wohnungsbau und Innenausbau. 
 
12. bis 17. Januar 2009  
Neue Messe München 
Wir sind in Halle 3, Stand 329, Mein Ziegelhaus 
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IX. Mauerwerkstag 2009  
Stadttheater Rüsselsheim 
20. Februar 2008  
9.00 Uhr – 18.00 Uhr 

 
 
 
 
 

Themen  und Referenten  
 
 

• EnEV 2009 und EEWärmeG 2009 
Änderungen, Inkrafttreten, Anforderungen an die Gebäudehülle und 
an Gebäudetechnik, Wirtschaftlichkeit , Umsetzung, Berechnung 
Prof. Dr.-Ing. Anton Maas 
Fachgebiet Bauphysik Universität Kassel 
 
 

• Architektur und Nachhaltigkeit 
Einfluß der Architektur, Ökologie 
Prof. Dr. Klaus Sedlbauer 
Leiter des Fraunhofer-Instituts für Bauphysik, 
Lehrstuhlinhaber an der Universität Stuttgart 
 
 

• Änderung + Gefahren des  
Forderungssicherungsgesetzes zum 01.01.2009 
• Privilegierung der VOB/B 
• Neuregelungen zum Recht auf „Abschlagszahlungen“ 
•Vertragserfüllungssicherheit in Verbraucherverträgen 
Joachim Maus 
Fachanwalt für privates Bau und Architektenrecht 
 
 

• Nachhaltigkeit im Marketing 
Marketing für Morgen: wie Sie jetzt  
den Erfolg Ihrer Firma steigern 
Dr. Bernd W. Dornach 
Leiter des Uni-Marketing-Instituts Augsburg 
 
 

• Beispiele zu einem innovativen, intelligenten Bauprozeß 
Organisation des Bauprozesses, Kostenplanung/Controlling 
Max Meixner 
Meixner + Partner, Augsburg 
Projektentwicklung und Projektsteuerung 
 
 
Architektenkammer / Ingenieurkammer des Landes Hessen 
Wir beantragen für all unsere Veranstaltungen die Anerkennung der Fortbildungseignung  
sowohl für die Bauvorlageberechtigung als auch für die Nachweisberechtigungen.  
 
Teilnahmegebühr  
75 €  (inkl. Tagungsunterlagen, inkl. Speisen und Getränke) 
 
 
Veranstalter / Anmeldung   
Adolf Zeller GmbH & Co.   
POROTON Ziegelwerke KG  Tel. 0 60 23 / 97 76 41 
Märkerstr. 44   Fax 0 60 23 / 97 76 70 
63755 Alzenau   Barbara.Stefan@zellerporoton.de 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Mauerwerkstage von Mein Ziegelhaus Partnern 
05. Februar 2008 Stadthalle Memmingen 
10. Februar 2008 Schwabenlandhalle Fellbach 
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X. Veranstaltungstipps – interessante Fortbildungsveranstaltungen anderer Veranstalter 
 
 
 

Fachseminar Wohnungslüftung für Planer und Architekten 
 
 

Inhalte 
Kontrollierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung „KWL“ aus Sicht der Planung und Bauleitung. 
Schwerpunkt dieses Seminars bildet die Betrachtung einer Lüftungsanlage im Kontext der EnEV im Sinne von 
energetischen und wirtschaftlichen Aspekten.  
 

Theoretische Grundlagen     AKH 8 Fortbildungspunkte 
· Warum Kontrollierte Wohnraumlüftung?   IngKH 8 UE Bauvorlageberechtigung + 8 UE WS 
· Lüftungskomponenten einer KWL-Anlage  
· Vergleich verschiedener Lüftungssysteme  
· Auslegung einer KWL-Anlage nach DIN 1946 Teil 6  
· Integrale Einbindung in moderne   Hausenergiesysteme 
 

Fachwissen und Praxisübungen 
· Projektierungshinweise  
· Lüftung im Kontext der EnEV  
· Energetische und Wirtschaftliche Betrachtung  
· Akustik, Druckverluste, Brandschutz  
· Bauüberwachung und Koordination der Gewerke 

Termine und Veranstaltungsorte: 

Di. 04.11.2008 Weinheim 
Di. 11.11.2008 Potsdam 
Do. 13.11.2008 Dortmund 
Di. 18.11.2008 Nürnberg 
Di. 25.11.2008 Bremen 
Do. 27.11.2008 Hamburg 
Di. 02.12.2008 Hannover  
Do. 04.12.2008 Dresden  
Do. 11.12.2008 Köln 

 
 
 

Teilnehmerkreis: Architekten, Fachplaner, Wohnungsbaugesellschaften, Bauträger, Fertighaushersteller, 
ausführende Betriebe. Max. Teilnehmerzahl: 40 Personen  
 
 

Referent: Markus Best, Dipl.-Ing. (FH) Versorgungstechnik 
 

Dauer 9.00 bis 17.00 Uhr 
 

Dieses Seminar ist kostenfrei – es sei denn Sie fehlen unentschuldigt, dann werden 50 € in Rechnung gestellt.  
 

Anmeldung unter  
 

www.heliosventilatoren.de 
 

Ansprechpartner ist Frau Martha Bauer  Tel. 0 77 20 / 60 63 93  kwl@heliosventilatoren.de 
      Fax 0 77 20 / 60 63 99 
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XI. Veranstaltungstipps – interessante Fortbildungsveranstaltungen anderer Veranstalter 
 
Planer- und Sachverständigenseminar  
Großküchen und Industriebauten fachgerecht planen und bauen 
Dienstag, 25. November 2008 in Wiesbaden-Biebrich 
 
 
09:00 – 09:15 Uhr Begrüßung der Teilnehmer 
 

09:15 – 10:00 Uhr  
„Trittsicher Forschen“ 
Dipl.-Ing. Architekt Jürgen Sauter - Freier Architekt, Dresden 
 

10:00 – 10:30 Uhr  Kaffeepause 
 

10:30 – 11:30 Uhr  
„Chemisch beständige Abdichtungen“ 
Dipl.-Ing. (FH) Björn Rosenau und Dipl.-Ing. (FH) Sebastian Kammerer 
Sopro Bauchemie GmbH, Wiesbaden 
 

11:30 – 12:30 Uhr 
„Fachgerechte Abdichtung hoch beanspruchter Nassräume am Bsp. von Großküchen“ 
Dr.-Ing. Elmar Erdell – Erdell Bausachverständigengesellschaft mbH, München 
 

12:30 – 13:30 Uhr  Mittagspause 
 

13:30 - 14:00 Uhr  
„Rinnen und Durchdringungen in Großküchen und Industriebauten“ 
Thomas Hartung, Produktmanager int. – ACO Passavant GmbH, Stadtlengsfeld 
 

14:00 – 14:45 Uhr  
„Fallbeispiel – Sanierung einer Spülküche“ 
Dipl.-Ing. Gerhard Karstens – Ingenieurbüro für Bauwesen, Gelnhausen 
 

14:45 – 15:15 Uhr  Kaffeepause 
 

15:15 – 16:00 Uhr  
„Keramische Beläge und Spezialsysteme für Industrie und Gewerbe“ 
Andreas Kramer, Staatl. Gepr. Bautechniker FS (BVT) 
Deutsche Steinzeug Keramik GmbH, AGROB BUCHTAL Architekturkeramik 
 

16:00 – 16:45 Uhr  
„Verlegetechniken von keramischen Industrieböden“ 
Dipl.-Ing. (FH) Mario Sommer – Sopro Bauchemie GmbH, Wiesbaden 
 

Kurzvortrag: „Das Ceramic Board“ Eine innovative Methode der Fliesenverlegung, 
insbesondere in gewerblichen Bereichen“ 
Rainer Paul, Geschäftsführer – Raumgestaltung Jessen GmbH, Jessen 
 

16:45 – 17:00 Uhr 
Diskussionsrunde/Ende des Seminars 
 
 
Teilnahmegebühr  
150 € zzgl. MwSt. pro Teilnehmer 
Diese Gebühr beinhaltet: 
- Verpflegung während des Seminars 
- Seminarunterlagen 
- Zertifikat 

 Zertifizierung 
AK Hessen: ist beantragt 
IngK Hessen: ist beantragt 
AK Nordrhein-Westfalen: ist beantragt 
 

 Veranstaltungsort 
Dyckerhoff Infozentrum 
Fabrikstraße Ecke Niederfeldstraße 
65203 Wiesbaden-Biebrich 
(Bitte parken Sie auf dem Dyckerhoff 
Parkplatz 2) 

 
 
Anmeldeschluss  
19. November 2008 

 Ansprechpartner: 
Nina Diehl 
 

Telefon: +49 (0)611 1707-132 
Telefax: +49 (0)611 1707-136  
Nina.Diehl@sopro.com 

 Sopro Bauchemie GmbH 
Postfach 42 01 52, 65102 
Wiesbaden  
 
www.sopro.com  
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XII. Veranstaltungstipps – interessante Fortbildungsveranstaltungen anderer Veranstalter 
 
Brandschutzplanertag 2008 der Ingenieurakademie des Landes Hessen 
 
Datum 30.05.2008 Moderator Dipl.-Ing. Franz Schächer  
Uhrzeit 8.30- ca. 17.00 Uhr Ort Friedberg 
Unterrichtseinheiten 8 à 45 Minuten Punkte 8 Fachliste BS/BVB 
Kosten. 70,00 € 
 

8.30 - 9.00 Uhr 
Begrüßung / Anmeldung  
 

9.00 – 10.00 Uhr 
Blitzschutz - neu geregelt 
wegen "trockender", "weißer Wannen" und "trockener" Perimeterdämmungen 
Dipl.-Ing. Harald Kolb, Firma Dehn, Neumarkt 
 

10.00 -11.00 Uhr 
Mechanischer Rauchabzug 
Entrauchung der Brandstelle 
Möglichkeiten und Grenzen der mechanischen Entrauchung 
Herr Dipl.-Ing. Thomas Hegger, FVLR e.V., Detmold 
 

11.00 – 11.30 Uhr 
Kaffeepause / Ausstellung 
 

11.30-12.30 Uhr 
Evakuierungsnachweise 
mit Ingenieurmethoden 
Prof. Dr. Ing. Wolfram Klingsch, BPK Brandschutz Planung Klingsch, Remscheid 
 

12.30 – 13.30 Uhr 
Mittagspause 
 

13.30-14.30 Uhr 
Brandschutznachbesserungen in einer Schule 
Brandschutzkonzept im Bestand 
Dipl.-Ing. Thomas Hankel, Prüfsachverständiger Brandschutz, Ingenieurbüro für Brandschutz, Marburg 
 

14.30 – 15.30 Uhr 
Brandschutztechnische Lösungen im Bestand 
Grenzen des baurechtlichen Anpassungsverlngens 
Dipl.-Ing. Rainer Kling, Leitender Baudirektor, Frankfurt am Main 
 

15.30 – 16.00 Uhr 
Kaffeepause / Ausstellung 
 

16.00-16.30 Uhr 
Produkte für den Brandschutz gegen Brandausbreitung 
Brandschutzplanung, Fluchtwegepläne, Feuerwehrpläne 
Dipl.-Ing. Franz Schächer, Bad Vilbel 
 

16.30 – 17.00 Uhr 
Mauerwerk 
-der richtige Stein für den richtigen Zweck 
Dipl.-Ing. Franz Schächer, Bad Vilbel 
 

ca. 17.00 Uhr 
Ende der Veranstaltung 
 

Mitglieder der AKH erhalten Fortbildungspunkte gut geschrieben,  
sobald sie der AKH die  Teilnahmebescheinigung in Kopie senden. 
 

Veranstalter. 
IngAH GmbH     Tel. 0611-450 438 0  
Gustav-Stresemann-Ring 6    Fax. 0611-450 438 49   
65189 Wiesbaden     Email.info@ingah.de 
www.ingah.de   
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Sollten Sie den ZELLER POROTON Rundbrief nicht mehr lesen, senden Sie mir doch bitte  
eine kurze Mail und ich werde Sie aus dem Verteiler nehmen!        Vielen Dank! 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Barbara Stefan 
  
Tel.: 0 60 23 / 97 76 41 
Fax: 0 60 23 / 97 76 74 
Barbara.Stefan@zellerporoton.de 
www.zellerporoton.de 
________________________________________ 
 
Adolf Zeller GmbH & Co.  
POROTON Ziegelwerke KG 
Märkerstraße 44 
D- 63755 Alzenau 
Geschäftsführer: Adolf Zeller  
Reg.-Gericht Aschaffenburg HRA 2767 
Persönlich haftende Gesellschafterin: Tonbetrieb Adolf Zeller GmbH 
Sitz  63755 Alzenau      
Reg.-Gericht Aschaffenburg HRB 3441  


